Interessengemeinschaft Antenne Kocherstetten


8. Gesellschafterversammlung
Interessengemeinschaft Antenne Kocherstetten
am 31.3.2006 um 20:00 Uhr in der Kelter Kocherstetten

Protokoll der 8. Gesellschafterversammlung:

1. Begrüßung durch M. Retzbach

Begrüßung der Gesellschafter und des Ortschaftsrates
Dank für die Bewirtung durch die Männerriege Kocherstetten

2. Bericht der Geschäftsführung von M. Retzbach

Es gab in den letzten zwei Jahren keine besonders auffälligen Ereignisse und kaum Störungen.
Der Zugang von 12 Gesellschaftern und 1 Abgang führt zu 177 Gesellschaftern insgesamt.
Es wurden Überlegungen für den Anlagenausbau bzgl. DSL angestellt.

3. Bericht des Kassiers W. Häfner 

Herr Häfner stellte Einnahmen, Ausgaben und den Kontostand zum Jahresende 2005 dar. 
Geringere Ausgaben in 2005 (2.453,--€) gegenüber 2004 (5.267,--€) führten zu einem positiven Gesamtguthaben von 17.721,55 €.

4. Bericht der Kassenprüfung von Herrn Demuth


Herr Demuth und Herr Hespeler haben die Kasse am 15.2.2006 geprüft für 2004 und 2005.

Es gab keinerlei Beanstandungen. Die Entlastung des Kassiers wird empfohlen.

5. Aussprache zu den vorgetragenen Tagesordnungspunkten

Es gab keine Nachfragen.

6. Entlastung durch Herrn Gruber


Die Entlastung wurde offen vorgenommen.


Die Geschäftsführer einschließlich Kassier und Beisitzer wurden einstimmig entlastet.


Herr Gruber bedankte sich im Namen der Gesellschafter für die geleistete Arbeit.

7. Neuwahlen durch Herrn Gruber

Der gesamte Vorstand incl. Beisitzer und Kassenprüfer haben sich wieder zur Wahl gestellt.
Zusätzlich stellte sich Herr Hanspeter Preißler zur Wahl, als Nachfolger von Herrn Bader.
Herr Bader möchte sich allmählich zurückziehen.
Der Vorstand, die Beisitzer und die Kassenprüfer wurden einstimmig gewählt.

8. Pause

9. Aussprache über das Programmangebot

Die Fußball-Bundesliga wird in der kommenden Saison von Arena übertragen.
Die Verschlüsselung ist noch unklar, entsprechende Receiver sind noch nicht auf dem Markt.
Verträglichkeiten mit dem Premiere-Receiver sind noch fraglich.
Ein DSL-Anschluss kann über die Antennenanlage eingerichtet werden.
Rückfragen bzgl. DSL in Kocherstetten bei der Telekom hatten bisher keine konkreten Ergebnisse. Dieses Thema wird der Ortschaftsrat in der nächsten Ortschaftsratssitzung ansprechen, um evtl. etwas bei der Telekom zu bewegen.
In analoge Programme wird nicht mehr investiert. In 3 Jahren wird es keine analogen Programme mehr geben.
Die Erweiterung der Anlage um 2 Doppelstreifen wurde beschlossen mit 35 Stimmen, 1 Gegenstimme und 7 Enthaltungen.
Der erste Doppelstreifen wird für DSL und Arena vorgesehen. Dabei muß die Klärung der Arena-Technik für die Aktivierung noch abgewartet werden.
Für den zweiten Doppelstreifen standen Senderlisten zur Auswahl.


Abstimmung zu den Listen:
Liste 4:
38 Stimmen dafür, keine Stimme dagegen, 7 Enthaltungen
Liste 2:
25 Stimmen dafür, 5 Stimmen dagegen, 10 Enthaltungen
Liste 5:
3 Stimmen dafür
Damit wurden die Senderlisten 4 und 2 angenommen, Liste 5 abgelehnt.
Es wurde auch wieder nach englischen und nach französischen Programmen gefragt.
Die jetzigen Sender werden über Astra angeboten. Andere Angebote sind über andere Satelliten möglich.
Dies erfordert jedoch die Installation einer weiteren Satellitenschüssel für etwa 500,-- €.
Außerdem muß zuerst die Zustimmung zur Installation einer weiteren Schüssel bei Herrn Endres eingeholt werden.
Herr Kerl wird das Programmangebot anderer Satelliten herausfinden und bekannt geben.
Danach könnte die Belegung des o.a. Doppelstreifen 2 verändert werden.
HDTV wird in absehbarer Zeit nicht eingespeist. Hierzu wird ein besonderer Umsetzer benötigt, die erforderlichen Receiver sind bisher kaum auf dem Markt.
Für DSL über die Antennenanlage muß von jedem Teilnehmer ein Vertrag mit dem DSL-Anbieter abgeschlossen werden. Dieser Vertrag hat standardmäßig 2 Jahre Laufzeit und kostet monatlich je nach Ausstattung zwischen 9,90 und 29,90 € plus Einwahlgebühren.
Für die effektiven Übertragungsraten soll geklärt werden:
Gibt es erhebliche Leistungseinschränkungen, wenn mehrere Endbenutzer gleichzeitig über die Antenne DSL betreiben?


10. Verschiedenes

Wegen der schwierigen Diskussion um Programmangebote wurde die Frage nach jährlichen Gesellschafterversammlungen gestellt.
Da dies aber an der Schwierigkeit der Programmauswahl nichts ändert, bleibt es bei der derzeitigen Regelung des Gesellschaftervertrages. 
Diesbezügliche Veränderungen zwischen den Versammlungen werden wie bisher von der Geschäftsführung veranlaßt.

Kocherstetten, den 1.4.2006

Uwe Schilling


1 

